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AGB Allgemeine Geschäftsbedingungen
AGBG Gesetz zur Regelung des Rechts der allgemeinen Geschäfts-

bedingungen
AGG Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz
AKL Alternative Konfliktlösung
AktG Aktiengesetz
Alt. Alternative
Anh. Anhang
Anm. Anmerkung
AnwBl. Anwaltsblatt
ARB Allgemeine Rechtsschutzbedingungen
ArbGG Arbeitsgerichtsgesetz
ArbRAktuell Arbeitsrecht Aktuell
Art. Artikel
ASB Alternative Streitbeilegung
AVB Allgemeine Versicherungsbedingungen
BAG Bundesarbeitsgericht
BAGE Entscheidungen des Bundesarbeitsgerichts
BauR Baurecht
BaySchlG Bayerisches Gesetz zur obligatorischen außergerichtlichen

Streitschlichtung in Zivilsachen
BB Betriebs-Berater
BeckRS beck-online.Rechtsprechung
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Begr. Begründer
Beschl. Beschluss
BGB Bürgerliches Gesetzbuch
BGBl. Bundesgesetzblatt
BGH Bundesgerichtshof
BGHZ Entscheidungen des Bundesgerichtshofs in Zivilsachen
BMJV Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz
BR-Drs. Drucksache des Deutschen Bundesrates
Brüssel Ia-VO Verordnung (EU) Nr. 1215/2012 des Europäischen Parla-

ments und des Rates vom 12. Dezember 2012 über die ge-
richtliche Zuständigkeit und die Anerkennung und Voll-
streckung von Entscheidungen in Zivil- und Handelssachen

BT-Drs. Drucksache des Deutschen Bundestages
BVerfG Bundesverfassungsgericht
BVerfGE Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts
BVerfGK Kammerentscheidungen des Bundesverfassungsgerichts
BVerwG Bundesverwaltungsgericht
BVerwGE Entscheidungen des Bundesverwaltungsgerichts
bzw. beziehungsweise
DB Der Betrieb
ders. derselbe
dies. dieselbe/dieselben
DRiG Deutsches Richtergesetz
DRiZ Deutsche Richterzeitung
EG Europäische Gemeinschaft
EGV Vertrag zur Gründung der Europäischen Gemeinschaft
EGZPO Gesetz, betreffend die Einführung der Zivilprozessordnung
Einf. Einführung
Einl. Einleitung
EMRK Europäische Menschenrechtskonvention
endg. endgültig
EnWG Energiewirtschaftsgesetz
EnWZ Zeitschrift für das gesamte Recht der Energiewirtschaft
EU Europäische Union
EuGH Europäischer Gerichtshof
EuR Zeitschrift für Europarecht
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EUV Vertrag über die Europäische Union
EuZW Europäische Zeitschrift für Wirtschafsrecht
EWG Europäische Wirtschaftsgemeinschaft
f./ff. folgende
FamFG Gesetz über das Verfahren in Familiensachen und in den

Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit
Fn. Fußnote
FS Festschrift
GbR Gesellschaft bürgerlichen Rechts
GG Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland
GPR Zeitschrift für das Privatrecht der Europäischen Union
GRUR Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht
GRUR-RR Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht – Rechtspre-

chungs-Report
GVG Gerichtsverfassungsgesetz
Hervorheb. Hervorhebung
Hrsg. Herausgeber
hrsg. herausgegeben
Hs. Halbsatz
i.S.d. im Sinne des/im Sinne der
i.V.m. in Verbindung mit
IDR Journal of international Dispute Resolution
IWRZ Zeitschrift für Internationales Wirtschaftsrecht
JA Juristische Arbeitsblätter
JZ Juristenzeitung
krit. kritisch
KSchG Kündigungsschutzgesetz
LG Landgericht
lit. littera
LMK Kommentierte BGH-Rechtsprechung Lindenmaier Möh-

ring
LT-Drs. Drucksache des Landtags
LuftVG Luftverkehrsgesetz
m.N. mit Nachweisen
m.w.N. mit weiteren Nachweisen
MDR Monatsschrift für Deutsches Recht
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MediationsG Mediationsgesetz
NJ Neue Justiz
NJOZ Neue Juristische Online-Zeitschrift
NJW Neue Juristische Wochenschrift
NJW-Beil. Neue Juristische Wochenschrift – Beilage
NJW-RR Neue Juristische Wochenschrift – Rechtsprechungs-Report
Nr. Nummer
NVwZ Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht
NZA Neue Zeitschrift für Arbeits- und Sozialrecht
ODR Online Dispute Resolution
OLG Oberlandesgericht
RabelsZ Rabels Zeitschrift für ausländisches und internationales Pri-

vatrecht
RefE Referentenentwurf
RIW Recht der Internationalen Wirtschaft
RL Richtlinie
Rn. Randnummer
Rs. Rechtssache
S. Satz/Seite
SchiedsVZ Zeitschrift für Schiedsverfahren
StPO Strafprozessordnung
TeilUrt. Teilurteil
TKG Telekommunikationsgesetz
u.a. unter anderem/und andere
UAbs. Unterabsatz
UKlaG Gesetz über Unterlassungsklagen bei Verbraucherrechts-

und anderen Verstößen
Urt. Urteil
v. vom/von/vor
Var. Variante
verb. verbundene
VersR Versicherungsrecht
vgl. vergleiche
VO Verordnung
Vorb. Vorbemerkung
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VSBG Gesetz über die alternative Streitbeilegung in Verbraucher-
sachen

VSBGEG Gesetz zur Umsetzung der Richtlinie über alternative Streit-
beilegung in Verbraucherangelegenheiten und zur Durch-
führung der Verordnung über Online-Streitbeilegung in
Verbraucherangelegenheiten

VuR Verbraucher und Recht
VVG Gesetz über den Versicherungsvertrag
ZEuP Zeitschrift für Europäisches Privatrecht
ZfBR Zeitschrift für deutsches und internationales Bau- und Ver-

gaberecht
ZfPW Zeitschrift für die gesamte Privatrechtswissenschaft
ZfRSoz Zeitschrift für Rechtssoziologie
ZfRV Zeitschrift für Europarecht, Internationales Privatrecht und

Rechtsvergleichung
ZIP Zeitschrift für Wirtschaftsrecht
zit. zitiert
ZKM Zeitschrift für Konfliktmanagement
ZPO Zivilprozessordnung
ZRP Zeitschrift für Rechtspolitik
ZUM Zeitschrift für Urheber- und Medienrecht
ZVertriebsR Zeitschrift für Vertriebsrecht
ZZP Zeitschrift für Zivilprozess
ZZPInt Zeitschrift für Zivilprozess International
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